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Projektkoordinator Erneuerbare Energien 
Einstieg in Unternehmen der Energiewirtschaft 

Termin: 15.09.2008 – 13.03.2009 
Dauer: 6 Monate 
Durchgeführte Maßnahme-Nr.: 962/6093/08 

  

 

1. Arbeitsmarktsituation  
 

Ausgangspunkt für das Kursangebot ist die große Nachfrage nach Mitarbeitern im Bereich der Erneuerbaren Energien. 
Die Beschäftigtenzahlen im Bereich der erneuerbaren Energien sind in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen und 
werden laut einer Studie des Bundesumweltministeriums auch in Zukunft deutlich weiter zulegen. Bis zum Jahr 2020 ist 
damit zu rechnen, dass die Zahl der Beschäftigten in dieser Branche von derzeit rund 170.000 auf mindestens 300.000 
ansteigen wird. Die größten Arbeitgeber sind derzeit Solarunternehmen und Windunternehmen mit insgesamt zirka 90 
000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Laut einer Studie des Wissenschaftsladens Bonn sind auf dem Arbeitsmarkt Erneuerbare Energien überwiegend 
Absolvent/innen technisch-handwerklicher Ausbildungs- und Studiengänge, sowie Ingenieur/innen der Elektro-, 
Energie- und Verfahrenstechnik gefragt. Auch für Wirtschafts- und Naturwissenschaftler/innen sowie Absolvent/innen 
kaufmännischer Ausbildungen und PR-Profis, die ihren Schwerpunkt im Bereich Erneuerbare Energien haben, sehen 
die Forscher sehr gute Zukunftsaussichten. 
 
 

 

2. Konzept 
 

Das Konzept basiert auf der Nachfrage der Branche nach qualifiziertem Personal mit übergreifenden 
Fachkompetenzen. Die Teilnehmer/innen erwerben einen Überblick über die Energiewirtschaft (rechtliche und 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen) und grundlegende Kenntnisse im Bereich erneuerbare Energien. Es werden 
Kenntnisse über Methoden und Arbeitstechniken sowie ein Überblickswissen im technischen und kaufmännischen 
Bereich vermittelt. Weiterhin werden Inhalte wie EDV-Anwendungen (Office, CAD) Projektmanagement (mit MS 
Project), Englisch und Qualitätsmanagement (mit Abschluss zum QM-Beauftragten) vermittelt.  
 
Wichtiger Teil ist das branchenspezifische Bewerbungstraining und Selbstpräsentation.  
 
Firmen der Branche Erneuerbaren Energien, die Personal suchen, stellen sich den Kursteilnehmern in der letzten 
Kurswoche vor. Im Anschluss an die Firmenpräsentationen erfolgen Selbstpräsentationen der Teilnehmer/innen vor den 
Personalrecruitern der nachfragenden Unternehmen. Ziel dieser Präsentationen ist die erfolgreiche Bewerbung und der 
Abschluss eines Festanstellungsvertrages.  
 
Bestandteil des Lehrgangs ist ein 3-wöchiges Unternehmensplanspiel, in dem Geschäftsvorfälle um den 
Bereich der erneuerbaren Energien simuliert werden 
 

 

3. Zielgruppe und Bewerbungsverfahren 
 

Der Lehrgang richtet sich an Ingenieure und Techniker aus den Bereichen: Maschinenbau, Wirtschaftsing, 
Umwelt-, Verfahrens-, Elektro- und Energietechnik und Bauwesen sowie Architekten, Betriebswirte, 
Naturwissenschaftler mit Berufserfahrung, Raum-, Stadt-, Garten- und Landschaftsplaner sowie Landwirte. 
Interessenten müssen ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen per Email oder Post einsenden. Es erfolgt 
zunächst ein Qualifikations-Check. Geeignete Bewerber werden zu einem Bewerbungsgespräch 
eingeladen. Die Fähigkeitsprofile der Bewerber werden mit den Anforderungsprofilen der Mitarbeiter 
suchenden Unternehmen verglichen und die Teilnehmer auf Eignung für die Fortbildung geprüft.
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4. Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten 
 

Der Germanische Lloyd Certification GmbH und die Bundesagentur für Arbeit haben dieses Seminar nach 
SGB III als arbeitsmarktpolitisch sinnvolle Maßnahme anerkannt. (WBM 3714HH)  
Bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen gemäß SGB III können die Lehrgangsgebühren über einen 
Bildungsgutschein durch die jeweils zuständige Arbeitsagentur oder ARGE bzw. Sozialgemeinschaft sowie 
über andere Kostenträger (z. B. Berufsgenossenschaften, LVA, BfA, BFD) übernommen werden. In diesem 
Fall entstehen dem Teilnehmer keine Kosten für den Lehrgang.  
Es besteht kein Anspruch auf eine Förderung oder eine Festanstellung, hierzu ist die Mitwirkung des  
Lehrgangsteilnehmers erforderlich und die jeweiligen individuellen Fördervoraussetzungen müssen erfüllt 
sein. 
 
 

5. Inhalte 
 
 

Microsoft Office   45 UE 
Bewerbungstraining, Präsentationstechnik mit Power Point   45 UE 
Projektmanagement mit MS Project   63 UE 
Business English und technisches Englisch für Ingenieure 180 UE 
Qualitätsmanagement (mit Abschluss zum QM-Beauftragten) 180 UE 
Kommunikation und Führungskräftetraining   27 UE 
Überblick Energiewirtschaft  45 UE 
Erneuerbare Energien   

Solarenergie  135 UE 
Windenergie  90 UE 
Bioenergie  27 UE 
Kraft-Wärme-Kopplung  27 UE 
Wärmepumpe, Brennstoffzelle  27 UE 

Praxisprojekte und Unternehmensplanspiel 135 UE 
Präsentationen Unternehmen und Teilnehmer/innen   45 UE 
 
Änderungen der Inhalte durch date-up in Abhängigkei t der Arbeitsmarktnachfrage möglich ! 
 
 

 

6. Berufsperspektiven 
 

Die Absolventen können in Abhängigkeit von ihrer Vorqualifikation durch Ausbildung und Berufserfahrung nach 
Abschluss des Lehrgangs z. B. als:  
Projektmitarbeiter / -koordinator 
Projektleiter 
Projektingenieur 
Qualitätsingenieur/in.  
in die Branche Erneuerbare Energie einsteigen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unterrichtszeiten:   Täglich 8:00 bis 16:00 Uhr (9 UE á 45 min.) 

Veranstaltungsort: date-up GmbH, Zimmerstr. 26/27 (Aufgang D), 10969 Berlin 

Kontakt:  +49 (0)30 25 93 579-0 

E-Mail:  info@date-up.com 

Internet: www.date-up.com 

 


